
Die böse Fee und das Osterei


Jetzt stecke ich hier schon seit vielen Jahrhunderten in dieser elenden, albern bunt bemalten 
Eierschale fest. Ewige Düsternis und Hoffnungslosigkeit sind meine Begleiter*innen. Eine böse Fee hat 
mich damals aus mir immer noch unbekannten Gründen geschrumpft und in dieses Ei gezaubert. Ich 
will hier endlich raus! Eigentlich bin ich ein Prinz, höre mich an, Welt, ich bin dein Erlöser! Doch 
vorher muß ich selbst von diesem bösen Zauber erlöst werden. Oder war es so, dass Außerirdische 
mich mit einer geheimen Mission hierher brachten? Hieß der Planet nicht Antares? Ja, diese Version 
gefällt mir auch ganz gut. Ich soll hier die Lage checken oder so … und sogleich nach meiner Befreiung 
die Weltherrschaft übernehmen. Bisher bin ich wegen meiner prekären Lage noch nicht 
dazugekommen. Ganz vage erinnere ich mich an Wortfetzen wie: ".. zu Ostern muss jemand dreimal 
kräftig an deine Schale klopfen, dann bist du frei." So gibt es also Hoffnung! 


[Anmerkung der Autorin: Bunte Ostereier sollten dieses Jahr keine besondere Beachtung finden. 
Keinesfalls dreimal an Ihnen klopfen!]
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